
Endlich, ...
das Arbeitsreferat ist wieder für euch da!

Da nahezu zwei Drittel aller Studentinnen
und Studenten in irgendeiner Form berufs­
tätig sind, ist es besonders wichtig, über
grundlegende Fragen des Arbeitsrechts
Bescheid zu wissen.

Hast Du also Fragen zu Deinem Beschäf­
tigungsverhältnis, der Sozialversicherung
oder den Verdienstfreigrenzen für Famili­
en- und Studienbeihilfe etc. helfen wir Dir
gerne weiter!

Wir sind jeden Donnerstag von 11.00
- 13.00 Uhr im HTU-5ekretariat, in der
Rechbauerstrasse 12, für Dich da.

Auf Dein Kommen freut sich das
ARBEITSREFERAT.

Wir, das sind ...

Mag. Daniela Steinwender
(Arbeitsreferentin)

Mag. Daniela Thaler
(Sachbearbeiterin)

Man glaubt es kaum...

.....es ist bald wieder einmal so weit!!!! Das Erstsemestrigen­
tutorium scharrt schon wieder in den Startlöchern. Wisst ihr noch?
Eure Tutoren, das waren diese supermotivierten Idealisten, die
sich mit euch im ersten 5emester einmal in der Woche getroffen
haben, mit euch was trinken gegangen sind, und jederzeit ein
offenes Ohr für Problemchen und Probleme hatten. Das hat doch
sicher ziemlich Spaß gemacht, hab ich recht? Vielleicht stellt ihr
euch die Frage, was man können muss oder was man an "Qua­
Iifikation" mitbringen soll, wenn man selber Tutor bzw. Tutorin
werden will!?

Im Mai wird es eine Informati­
onsveranstaltung geben, diese ist
dann der Startschuß für die einwö­
chige Anmeldefrist zum Seminar..
Das heißt, Augen offen halten,
Plakate mit genauem Datum,
Zeitpunkt und Ort werden dann
überall auf der Uni zu finden sein,
hingehen, anmelden!

Das ist wirklich ganz einfach!

Ihr braucht: Interesse an euren
jüngeren Studienkollegen, Spaß
an der Freud' und eine gehörige
Portion Idealismus.

Wir bieten: Ein Ausbildungssemi­
nar, dass sicher sehr lustig ist und
euch nicht nur auf eurer Tutorium
vorbereitet, sondern euch auch
persönlich viel bringt.

Dieses Ausbildungsseminar wird,
wie jedes Jahr, am vorletzten und
letzten September-Wochenende
angeboten. Diese Seminare dau-
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ern normalerweise von Donners­
tag bis Sonntag, Quartier, Essen
und Ausbildung werden finanziert,
nur die Getränke müsst ihr euch
selber bezahlen. Jeder und jede,
der/die im Herbst ein Tutorium
anbieten wird, kann daran teil­
nehmen.

Jetzt fragt ihr euch vielleicht, wie
ihr die Leute findet, die außer
euch noch Tutoren werden wollen
oder bereits sind. Am besten wird
es sein, wenn ihr entweder eure
eigenen nalten" Tutoren oder eure
Studienrichtungsvertretung/ Ba­
sisgruppe fragt.

Wir würden uns wirklich freuen,
euch auf der Infoveranstaltung und
dann am Seminar zu sehen!

Liebe Grüße,
Maria, Markus und Edith
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